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Anwesend:  BECKER P., BERMES R., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., KOHNEN 

J., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F., WENER C. 

Entschuldigt:  KRECKE M. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 01/2020 (02/03) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Nach 4-monatiger Zwangspause bedingt durch die Covid-19-Pandemie findet die heutige 

Sitzung mit den nötigen Abstandsregeln im Garten unseres neuen Präsidenten Jeff KOHNEN 

in Garnich statt. Die scheidenden Mitglieder Paul HENGESCH und Fernand CLAUDE wohnten 

der Sitzung ebenfalls bei. Der Vorstand bedankt sich außerdem bei Jeff KOHNEN und seiner 

Frau für den anschließenden Grillabend.  

 Kevin HARTERT hatte einen Termin mit Romain NEHS vom Schulministerium, um über die 

Anpassung der Stundenlöhne der LASEL-Helfer zu sprechen. Das Gespräch verlief sehr positiv 

und Romain NEHS wird sich wieder mit der LASEL in Verbindung setzen. 

 Marc HOFFMANN nahm an der Generalversammlung des COSL teil. Auch Claude 

SCHUMACHER, Vertreter der APEP, war der Sitzung in seinem Krankenschein „live“ 

zugeschaltet. Es wurde viel über den Sport, hauptsächlich den Schulsport, in Coronazeiten 

diskutiert, welcher leider sehr benachteiligt wurde. Insgesamt verlief die Versammlung ruhig 

ab.  

 Bedingt durch die Covid-19-Pandemie sind die finanziellen Ausgaben der LASEL für dieses 

Schuljahr ziemlich gering, so dass das Budget am Ende des Jahres nicht aufgebraucht sein 

wird. Kevin HARTERT hat dem Vorstand vorgeschlagen, das Geld jetzt nicht für unnütze 

Sachen auszugeben. Das Geld wird lediglich in neue Computer und einen Fernsehbildschirm 

fürs Büro investiert. Außerdem könnte man davon profitieren die Calicots zu erneuern und 

neue T-Shirts und Gadgets für die Schüler zu bestellen. 

 Gery MEYERS vom Centre Socio-éducatif de l’Etat in Dreiborn hat Marc HOFFMANN 

kontaktiert, weil das „Jongenheem“ gerne Mitglied der LASEL werden will und somit auch an 

verschiedenen Meisterschaften teilnehmen könnte. Da es sich hier nur um Einzelsportarten 

wie Tischtennis, Laufen oder Mountainbike handelt, war der Vorstand damit einverstanden, 

die Jungen des Centre Socio-éducatif, in Begleitung eines Lehrers, an den LASEL-

Meisterschaften teilnehmen zu lassen. 

 Die diesjährige Agape der LASEL kann leider nicht wie gewohnt Anfang Juli stattfinden. Da 

die LASEL sich aber bei ihren Helfern bedanken möchte, könnte man die Agape eventuell 

in den Herbst verlegen, wenn die sanitäre Situation dies dann ermöglicht. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Der virtuelle Laf ronderëm de Séi war ein Erfolg auf ganzer Linie. 484 Schülern und 101 Lehrer 

liefen zwischen dem 28. und 31. Mai zwischen 6km und 10km in ihrem gewohnten Umfeld. 

4.900 gelaufene Kilometer wurden hier festgehalten. Bedauerlicherweise wurde das Resultat 

dieser Veranstaltung in keiner Weise in der Presse erwähnt. 

 Die Mountainbike Randonnée wurde ebenfalls durch eine virtuelle Edition ersetzt. Hier 

nahmen insgesamt 298 Schüler und 67 Lehrer zwischen dem 25. und 28. Juni teil. 11.800km 

wurden insgesamt gefahren. Das Tageblatt berichtete in ihrer Montagsausgabe über dieses 

Event. 
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 Was die Aktivitäten fürs 1. Trimester des neuen Schuljahres angeht, so muss noch abgewartet 

werden, wie es mit den sanitären Maßnahmen weitergeht. Einzig für das Fun in Athletics und 

der Laf ronderëm de Séi wurden schon 2 Termine festgehalten. Das Fun in Athletics soll am 

4. Februar 2021 über die Bühne gehen und der Laf ronderëm de Séi soll am 20. Mai 2021 

stattfinden. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Wie es auf internationaler Ebene weiter gehen wird, steht noch in den Sternen. Die ISF hat 

zwar alle ihre Events verlegt, jedoch kann man im Moment noch nicht sagen, ob diese auch 

stattfinden werden oder nicht. Auch das Datum der Gymnasiade 2021 muss noch bestätigt 

werden. 

 Vom 21.-31. Januar 2021 soll die Winter Universiade in Luzern (CH) stattfinden. Mit Matthieu 

OSCH (Ski) und Peter MURPHY (Shorttrack) könnten 2 Athleten die Luxemburger Farben hier 

vertreten. 

 

            [CK] 


